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Erst mal Danke für eure Antworten.
Der Schüler ist 13 Jahre alt und bekommt als Gegenspieler zu dem Risperdal noch Meridol.

Er ist in der Klinik eingestellt worden und bekommt die Medis auch wegen einer gestörten
Impulskontrolle / ADHS.
Es kam in der Grundschule als auch zu Hause zu tätlichen Angriffen.

Man ist hin und her gerissen- einerseits wünsche ich dem Kind, dass es eine echte Chance
bekommt, andererseits habe ich noch 20 andere Schüler in der Klasse zu sitzen (die ALLESAMT
ihr Päckchen zu tragen haben- die meisten kommen aus Harz 4 Haushalten, getrennt lebenden
Eltern - teilweise mit Alkoholkonsum / psych. ERkrankungen) Also all die Schüler brauchen
genau so viel Aufmerksamkeit, aber der Focus engt sich immer mehr auf diesen einen Schüler
ein. Ganz viele "Mäuschen" würden bei dieser engen Betreuung einen Abschluss mit Abi
schaffen, aber sie stehen ja nicht im Focus.
Da stimmt irgendetwas nicht! (Sorry, musste meinen Frust mal ab lassen).

VG skydep
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